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H. 38. ( I ) Nr. 5236. 5
E d i c t . '

Vom k. k. Bezirks «Kommissariate Umge-
bung Laibach's wird bekannt gegeben, daß daselbst
nachstehende am 9. October l. I . von einer bei
Zwischenwäffern über die Save flüchtig gewor-
denen unbekannten Mannsperson am Ufer zurück'
gelassenen Effecten erliegen: 1) ein blautüchener,
wenig getragener Bauernmantel; 2) ein rochbaum-
wollenes Parapluie; 3) zwei seidene, abgetragene
Halstücheln; 4) ein blaues baumwollenes Halstü-
chel; 5) Nähzeug in einer Nähtasche; 6) eine Schere
und ein Kamm — Nachdem der Werdacht nicht uu«
begründet erscheint, daß diese Effecten von einem
Diebstahle herrühren, so wird der Eigenthümer,
oder wer sonst darauf ein Recht behaupten kann,
aufgefordert, sich hiccamts binnen Jahresfrist zu
melden, und sein Recht nachzuweisen, widrigen-
falls die benannte» Effeclen veräußert, das Kauf-
gelo durch die Dauer der Verjahrungszeit Hier-
amts verwahrt, nach Ablauf derselben aber dem
betreffenden Fonde zugewendet werden wird.

K. K. Bezirks-Commissariat Umgebung
Laibach ü am 27. December !tt48.

Z. l l . (2) Nr. 43?ss et 4377
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit be-
kannt gemach!: 6s scy üde> Ansnchen der Frau Ma>
ria Iamnit voil Laib.ich und des Herrn Johann I^m-
»ik von ^wlschenu^sseü's beide durch Heirn Dr. Na^
preth, wegen schuloiger 75U fi. und 2500 si. e. «. e.,
die erecullve Feibieluiig der dem Herrn Andreas
savin^sli von Möicling gehöligen, mit Pfand beleg»
len und gerichlllck au, 474) fi 20 kr. geschätzten
Fährnisse, alö: Weine, Fässer, Ar tungen, Pcesse,
Kessel, Pferde, Kühc, Wechsel, Wägen, Silber,
Zinn, Porzellan, Stockuhren, Zimmereiniichlungrn lc.
bervilliget, und seyen zu deren Vornahme drei Zeil-
bietungsiagsatzungen, nämlich auf den 20. Jänner,
5. und 26. Februar ,8^9 und die folgenden Tage
immer Voii«!tlag von 9 >2 Uhr und Viachmiilag
von 3 ___ 6 Uyl lll, One der Pfandstü'cke ;u Mött>
li»g, mit dcm Bcisaye angeordne.', daß die bei der
ersten und zweite,« Fellbieiungstagsatzung nicht um
vder über den Ech^tzungSwerlli anglb'achcen Pfand»
»iücke bei rer t.iten auch unler denlsellen wmden
hintangcgeden weiten, und daß der Aeriaus nur
gegen gleich bare Mahlung zu Handen oer Limitations-
Commission S la i l finden wcrde.

Bezirksge.icht Krupp am 24- December »L4L.

I . l4 . (2) ^ir. 5»62.
E d > c t.

Von dem k. k. iüezirtögerichte der Umgebung
Laibachs wird bekannt gemacht:

Es habe »n der ^reculionssache des Herrn
Andrcas Kuralc von Ul)i-«na V3K, durch Hrn. Ur.
Hautschilscl, wirer Hm. Mlch.nl ^.'llllina von Gos--
tezhe,in die erecuiiue zeiloielung der dlNi ^reculen
gcyötlgen, zu HosleM «uli (̂ ons '^r. l6 liegellden,
der ^ume<al'Herrschaft l̂ack 8>il> Urb. ^ i i . 2^27
dienstbaren, gench^nch aus 2(j»5 ft. 20 k,. geschoren
Ganzhube und des auf 30 kr. bewerihelen MobllarS
wegen aus dem w. a. Vergleiche 6<io. 2., auögeh.
Z. Äpnl «645, vir. 69., schuldigen »00 fi. sammt
Einsen und 'Hxe.uionbtosleil gewiuiget, und zu dercn
Vornahme die d,ti Hellbicluilgslagsatzungen auf den
6. Zebruar, ü. Aiar., und »2. l̂p il l8»9, jcdesnlal
Vormi,tagS von 9 ^_ »2 Uhr ,n loco der ijiealicai
mit dem Ocisaye a.,geort)l>ei, daß die in dle ^recu-
«»on gezogene ^anzhube und das Mobilaie nur bei
der drilien üeilblelungslagsa^ung auch uuier den»
Schayungowenhc hiniange^eben werde.

Dec oilundduchserlraci, oas Schätzungsps0!o^
toll und oie Ülciiaiions^edlngnisse tonnen lagllch yier-
amts wählend oell il,nlsftul>den eingesehen wercen.

K. K. Bczitskgciicht Umgebung Üaidachs am
29. November 1846.

' ä ^ I 2̂) Nr. 34.7.
" ' O d i c t.

siom Beziiksgcrichle des HerzoMumä Ooit-
schee wird dem ^emg Huicer von ^l«!>dols durch
aeg.l.war.iges Edicl bekannt gemacht:

Eü dabe Slcphan ö'<i "vn Kcrndml, wider
ihn «.,l> u^ä«. 2,-October l. I . , 3- 5^^, , die Klage
auf sahluna eines aus ei-iem l>««l« l .u^nt schuldl,
aen Betrages pr. 84 fi. 50 tr. und!)iechlferl,gung
der dießfalls «rwlrkcen Pränotalton hiergellchls ang«'
bracht, worüber zur summarischen Verhandlung dl/

'chretten des iil'kas Mlirre aus Alllak in die erecutive
Feilbietung der, der Maria Wogathey, geb. Hafner
von Selzach gehörigen, im Ärundbuche der k. k.
Cameral. Herrschaft L.'ck »uli U,b. Nr. t?64 vor«
kommenden, gerichtlich aus 440 sl. (5. M . geschätzten
Dlitieldube Haus 'Nr . 22 zu Lelzach, und dabei
befindlichen, auf 5 si. 23 kr. bewerlheten Farnissen,
wegen schuldigen 152 fi. H2'/, tr. <-. », <:. ^ewillig»,
und hiezu drei Termine, als den l . auf den '^3.
Jänner l?4^, den 2. au? tzen 2.?. Februar 1649,
und den 3. auf den 2!i- März ,8^9, jedesmal um
l0 Uhr Vormittags im O>te der Realität mit dem
Anhange beflimmc, düß diese Realität und die Fahr»
nisse, wenn sie bei der ersten oder zwnlen Feilbit'
lungstagsalMig nicht über oder um den Scha'tzungs«
werth an Mann gebracht werden sollten, bei der
dürren auch unter dem Sckatzungswerthe bintange»
geben werden winden. Der G^lndbuchserlract,
das SchähungsprotocoU und die Licilalionsbeding'
nisse können zu den gewöhnlichen Anussiunden hier
eingesehc» werden.

?Hezitksgericht der k. k. Camera! Herrschaft Lack
am 30. November ,848.

Z. ?. (3) Nro. 3l?4.
E d i c t .

Vom l. k. ittczilksgenchle zu Feistrilj wird der
unbekannt wo befindlichen Iosepha Scknibeischiisch
und ihren ebenfalls unbekannt wo befindlichen Erden
crinneit: Es haben H>. l)r. Thomann, al^ Jos. Bi ly ' '
scher l̂ oncursmassa» Verw »ller, dann Johann Fran-
kovich und P.iul Illlauschcg wider sie die Aufforderungs»
klaĉ c angel'rachl und gebeten, Vertagtem aufzutragen,
daß sie wider tl'f Kläger die Ansprüche aus dem l̂ m»
pfan^sdttenntnisse ddo. l 5 . Mai l825, per 33» fi.
so gewiß einzubringen habe, widrigens ihnen dießfalls
ewiges Stillschweigen ausellegt, den Kläqern al)er ge»
staltet werde, das Empfangsdekennliliß ddo. 25, Mai
>U25, von der damit belasteten, im Grundbuche der
Sta.ilsherrschast Adllsberg »uli Urbaiial--Nro. 583
eingetragenen, aus einer Mahl» und Sägemühle be-
stehenden halben Hübe zur Löschung zu bringen.

Das Gericht, welchem der Aufenthaltsott der
Beklagten unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn ?iakob Samsa aus Feistritz zu id»
rem Kurator aufgesleUl, und ihm die Erstattung der
Einrede oder der aufgeforderten Klage binnen U0 Ta<
gen aufgetragen.

Dieses wird der Beklagten zu dem Ende bekannt
gemacht, daß sie entwelerpelsönlich, oder durch einen
namhaft zu machenden Beuollmachligten in diesem Ge-
genstände cinzuschreilen, oder die erfu'derlichen Behelft
an die Hand zu grocn daden, widrigens diese 3iechtS>
fache mit dim aufgestellten Kurator den bestehenden
Gesetzen gemäß verhandelt und entschieden werdenwird»

K. K. Bezilksgeticht zu Feistritz am l2. Novem.
bcr ^48.

Z. 3 l . (ü) Nr. 88.

Einladung
an die 1 ' . ^ . Mitglieder des Schützen-

Vereines in Laibach.
Am 28. Jänner l. I . Abends wird in dem

Saale der bürgerliche., Schießstatte eine Unterhal-

tung mit Spiel und Tanz Statt finden. Der Er-

trag ist zur Bestreitung der Kosten des Brennhol-

zes , so von dem Magistrate an die Stadtarmen

unentgeltlich verabfolgt wird, bestimmt. — Die

Direction ladet sonach die ?. ' l . Mitglieder des

Schu'tzenverems zum zahlreichen Erscheinen ein und

appellirt an den Gemein- und Wohlthatigkeits»

sinn der Frauen mit der Bittc, Sie mögen dieses

Vorhaben durch unentgeltliche Zukommenmachung

der Spielgewinnste edelmüthig unterstützen. Der

wärmste Dank der Bctheiligtcn wird Ihre men-

schenfreundliche Mitwirkung begleiten. — Der Herr

Handelsmann Pachner und P i k h a r d t wird die

dargereichten Gegenstande mit Dank übernehmen

und deren Empfang bestätigen. —

Von der Direction des Schützen-Vereins, 3ai-

bach am 6. Jänner 1849.

Tagsatzung auf den 2g März »849 um 9 Uhr Vor,
mittags angeordnet worden ist. Da diesem Gerichte
oes Aetlagm, Aufenthalt unbekannt ist. fo hat es
auf seine Hefaln und Kosten den Michael Lackner
vun Gotlschee zu seinem Kurator aufgestellt. Dessen
wird Georg Hulter mit dem Geysaye verständigt,
daß er zu obiger Tagsatzung entweder persönlich oder
durch einen dem Gerichte nahmhaft zn machenden
Sachwaltec zu erscheinen, und diesem oder dem auf-
gestellten (ZUtacor seine allenfa'lligen Rechtsbehclfe um
so gewiffei' milzutliellen bade, widrigens er sich die
nachtheiligen Folgen selbst beizumessen haben wird.

^eziltsgelicht Gotischer am i^ . Äiouember lü'<ü.

Z. 33. (2) 9ir. ,646.
E d i c t.

Von dem Hezuksgecichle der k. k. Slaalsherr^
schaft Üandstraß wird bekannt gemacht:

Es fty m dcr Erecuiionsfache des Heirn Dr.
Marimillan Wurzbach zu Laibach, Kurator dcS ab-
wesenden Georg Widmar uon Toplitz, wider Joseph
Papesch von Hreste, wegen aus dem Urtheile lj<1a
l . . Malz 184Ü, ^ j . 174!), schuldigen 6U s>. >8 t!r.
( i . M . e. «. e H die lr«utlve FtllbielUlig des geg-
ner'ichen, iin ^)lun.buche der Herrschaft Thurnam»
Han «nit Berg'^ir. 42» vorkommenden, au, 600 si.
(i. M . gerichtlich geschätzten Weingartens in Velbouz,
bewilliget, und ,̂ u deren Vornahme die TagsatzU!,g
gen aus den ^ 1 . Jänner, ^tt. Februar und aul den
3>. März löHi), jedesmal l>üy von 9 bis 12 Uhl
in loco der lkealicäc »uil den» Anhange anberaumt
worden, daß diese Weingarllealitäc liur bel der dnt'
len Frllbietungsiagsatzung untcr tcm ^cha^un^s«
weilhc hintarigrgcben werde.

Der OrunobuchSlNl.'. das SchatjUngsploto-
coU und die dlciialivn5ded»l»a.nisse, un:er dine>, sich
die Velbindlichkcitell zum Ullage «ned lO ^ Va-
dlums befinden, lönllen hieramtb eingefehen weiden.

K. K. ^eziltügeiicht kandstlaß am l5 Beceln^
der 1Ü4«.

Z. 52. (2^ iiir 237.H.
E d i c :.

Vom Bezirksgenchl« Schnecderg wird hiermit
bekannt gemacht: t̂> seycn zur Vornahme der über
Ansuchen des .Blas '1'anl^c: von Feiftntz, gegen Io»
seph ^U8l6l^i<: vl«i La^uri«, pio. 22 ft., vom löoli,
chen k. k. ^ezilksgeilchle ^eistcitz mll äüeschclo vom
^U. Juli l. I / Z 2 lU l , bewilligten cxecuiiv^n ^eil»
biclung des, dein l,'etzltrn gehörige«, der löblichen
Herrschaft ^chnceberg «nl) Urb. Dir. Z vlenstdaren,
gerichillch au! 165 fi. 20 kl. geschätzten Gereuihes,
die Tagsatzungcn aus den 2/ . viouemdei, 2^i. )̂e»
cember l l i^ü und 2^. Jänner «6^9 hit<amls mil
dem angeordnet, daß dieses Qeteuth nur dei de,
bllllen ^tllblelung auch unlt i seinein Schayungs-
werlhe Hinlangegeben werden wüioe.

^Oas Hcha^ungsproiocoll, der Grundbuchsex-
tracc uno oie Liiltalionsb^dlngnisse können laglich
yieramls eingesehen werden.

iüez. bericht Schneeberg am 30. August >64U.
')ir. 3601.

îachdem dei der >. Uild 2. Feilbieiung tein
Kauflustiger eischlel», so wirv zur 3. am '^2, Ia»<-
ner »t^g geschrlllen werden.

iüez. Genchl Schneeberg am 22. Dec. »84^.

i j . ti. (2) i)i>. 35^6
E d i c t .

Das k. k. Bezi ksgencht Feistritz macht bekannt:
Es sey über Ansuchen 0ts He l l , Amon Lchnl0es<
schitz ^'un., ron Felstiiy, wider Herrn Simon
Hhoinichltz von Gralenorunn, wegen aus de»n w. a.
^crgillche vom ,7 . December l ^46, »ntab. er^ulive
i.3. September lU^? schuldiger ^jlc) fi. <:. «. <:., iil
die executive ßtilb^eiung der gegnel'jchen, zur Slaaib
yertschafc Adelvberg »nl, Ull'. >̂ <r. 329'/^ unleilhanl
gen, aus 57z si. 20 t l . gcrlchilich geschallt" Vlerlel
yube gewilllyel, ui.d es seyen zu dc>e» vornahm»'
die Tagsalzungen aus den 3». Zanner lU^9, den 2ri.
Februar und den 3 l . März »849, jeoesm^l Zlüy
9 Uyr in loeo der iXealil.u mll ocm ^Üelsalze anbe-
raumt wl.czetl, daß dieselle nur bei der dimcn
Zeilblelung auch unter dem Scha^ungsivelthe hllll-
angegcben uno jeder iiiciiant ein Radium pr. 5U fl
zu erlegen haben wild.

Der Grundbuchserlract, das Schatzungsprolv'
coll und die ^lcilaiionebedingnisse können hiergtlichis
wahrend den gewöhnlichen ^lmlsslundel, eingesehen
weroen.

K. K. Bezirksgericht Feistlih am »4- Nov. ,858.

Z. 2^. (2) Nr. 2689.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Eameral^Herr.
schaft llack wiro bttalinl gemacht: Es hade über Ein»


